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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Einladung zur 99. Generalversammlung

 Datum Freitag, 25. August 2023
 Zeit 19.00 Uhr
 Ort Aula Schulhaus Dorf, Lengnau

Traktanden: 
1. Appell 

 2. Protokoll (liegt im Clubrestaurant des FC Lengnau auf oder kann bei
 bei untenstehender E-Mail-Adresse angefordert werden)
3. Anträge
4.  Jahresberichte  

a) Präsident 
b) SPIKO-Präsident

 c) Sportchef
 d) Juniorenobmann 
 e) Sen.-/Veteranenobmann 
 f) Platzchef
5.  Kasse  

a) Kassenbericht/Rechnung
 b) Revisorenbericht
6.   Budget  

a) Mitgliederbeiträge
 b) Budget Saison 2023/2024
7.  Platzrestaurant
8.  Anlässe
9.  Spielbetrieb
10.  Platz
11.   Wahlen  

a) Präsident
 b) Vorstand
 c) Funktionäre
12.  Tätigkeiten
13.  Mutationen: Eintritte, Austritte, Ausschlüsse
14.  Ehrungen
15.  Verschiedenes

Die Generalversammlung ist für Ehren-, Frei-, Gönner- und Aktivmitglieder obligatorisch.  
Passivmitglieder, Mitglieder der GVL sowie schulentlassene Junioren sind herzlich willkom-
men. Junioren mit Jahrgang 2005 und jünger haben kein Stimmrecht.

Abmeldungen bitte bis am 20. August 2023 an: praesidium@fclengnau.ch oder per SMS, 
WhatsApp unter 079 239 74 22. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

G
V
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All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Nach einer intensiven Saison 2021/22 haben wir uns erhofft, in der neuen 
Saison ein wenig mehr Ruhe in den Verein zu bringen. Dies ist uns leider 
nicht überall gelungen. 

Die 1. Mannschaft kämpfte wie bereits in der letzten Saison bis zum Schluss 
gegen den Abstieg, diesmal aber ohne Happy End. Nach einem vielver-

sprechenden Start mit zwei Siegen war die Luft schon draussen und die Einstellung einiger 
Spieler liess zu wünschen übrig. Kurzfristige absagen, mangelhafter Trainingsbesuch und 
undiszipliniertes Verhalten auf dem Platz zogen sich durch die ganze Saison und spiegelten 
sich dann auch in den schlechten Resultaten. Daher ist der Abstieg in meinen Augen keine 
Katastrophe, ich sehe es als Chance. Wir haben entschieden, ab der neuen Saison vermehrt 
auf unsere eigenen Junioren zu setzen und sie nach und nach in die 1. Mannschaft einzu- 
binden. Diejenigen, welche nicht mitgezogen haben oder nicht mitziehen werden, haben 
künftig keinen Platz mehr im Kader. Das Ziel muss sein, wieder einen gesunden Zusammen-
halt im Team hinzubekommen und das Team wieder näher an den Verein zu bringen. Hier bin 
ich überzeugt, dass die Jungen, welche in den nächsten Jahren in die Aktiven nachrutschen, 
diesen Weg mit uns gehen werden.

Erfreulicher sieht es bei der 2. Mannschaft aus. Das Team konnte sich an der Spitze etab-
lieren und erreichte den hervorragend zweiten Rang. Auch der Teamzusammenhalt und der 
Trainingsbesuch sind im «Zwöi» sehr gut, aber auch von diesem Team wünsche ich mir, 
dass sie sich im Verein mehr zeigen und einbringen.

Die 30+ kämpften praktisch die ganze Saison mit einem knappen Kader und einer mangel-
haften Trainingspräsenz, was sich dann halt auch in den Resultaten widerspiegelte. 

Die 40+ waren erfolgreicher unterwegs und konnten die Rückrunde verlustpunktlos beenden. 
Aber auch hier: Trainingspräsenz katastrophal. 

Erfreulicher läuft es bei den Junioren inkl. KIFU. Der Zuwachs, vor allem bei den kleinsten, 
war auch diese Saison ungebremst und stellt uns je länger, je mehr vor Probleme. Um die 
grossen Kader zu bändigen brauchen wir immer wie mehr Trainer und Helfer. Ich danke an 
dieser Stelle allen Trainern bei den KIFU- & Juniorenteams für ihren unermüdlichen Einsatz 
für unser Juniorinnen und Junioren.

Durch den Spielerzuwachs stösst aber auch die Infrastruktur immer wie mehr an ihre Gren-
zen. Es braucht z.T. schon gute Tetriskenntnisse, um alle Spieler in den Kabinen unterzubrin-
gen. Und ich schreibe hier bewusst nur von Spielern, da wir für die Spielerinnen im Verein, 
und es werden erfreulicherweise immer mehr, keine Lösung anbieten können…

Was mir persönlich immer wie mehr zu denken gibt, ist die Einstellung der meisten Mitglieder 
und die fehlende Bereitschaft, einmal etwas zu helfen. Und ich spreche hier nicht von einem 
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Vorstandsjob, nein, schon ein Helfereinsatz an einem Vereinsanlass scheint zu viel zu sein. 
Wir haben dieses Jahr mit dem G&W Kids Cup nur einen grösseren Anlass, schon hier ist 
es ein riesen Kampf, genügend Leute zu mobilisieren. Das traurige daran ist, dass die ersten 
Zusagen zum Helfen immer von denjenigen kommen, welche bereits einen Job im Verein 
innehaben. 

Dieses, nur noch profitieren wollen, geht nicht mehr auf, und der Vorstand wird sich zu die-
sem Thema seine Gedanken machen. Es reicht nicht aus, einfach den Jahresbeitrag zu 
bezahlen und damit ist es erledigt. Die Jahresbeiträge decken gerade mal 25% der jährlich 
anfallenden Kosten, der Rest muss anderweitig generiert werden. 

Daher erhoffe ich mir, dass wir in naher Zukunft die offenen Posten besetzen können, die 
Verantwortlichen ihre Job’s pflichtbewusst erledigen und wir uns im Vorstand endlich auf 
unsere Hauptaufgaben fokussieren können. Vieles läuft gut im Verein, und doch gibt es noch 
zu viele Baustellen, welche am Vorstand hängen bleiben. «Äs isch mängisch eifach numä 
müähsam»!

Zum Schluss möchte ich es aber nicht unterlassen, mich im Namen des Vorstands und des 
gesamten FC Lengnau, bei allen Helfern, Supportern, Sponsoren und weiteren Unterstüt-
zern zu bedanken. Ohne euch ginge es nicht, hoffen wir, dass wir noch ein paar helfende 
Hände finden für die Zukunft!

Sportliche Grüsse
Philipp Berger

Bericht Sportchef

Manchmal ist ein Schritt zurück besser, um neu anzufangen. Das es wieder 
eine schwierige Saison werden wird, war uns bewusst, dennoch lebte die 
Hoffnung auf den Ligaerhalt. Wenn nicht alle im Team mitmachen, ist es 
schwierig Ziele zu erreichen. Präsenz im Training und den Spielen, liess 
bei etlichen Spielern leider zu wünschen übrig. Dies wurde bei den vielen 
knappen Niederlagen ersichtlich, dass die verpassten Trainingseinheiten 

und mangelnder Kampfgeist fehlten, um Spiele zu gewinnen. Einem Teil im Team kann man 
sicher keinen Vorwurf machen, denn Sie waren immer da und zeigten auch bis am Schluss 
immer vollen Einsatz. Dass es für sie schwierig ist, wenn sie an dem Wochenende von  
ihren Teamkameraden im Stich gelassen werden, ist nachvollziehbar. Darum wurde im Team 
aufgeräumt und mit jungen Spielern aus den B Junioren ergänzt. Dies hat in der Trainings-
intensität und den letzten Spielen schon erfreulich funktionierte. Schauen wir nach vorne und 
bauen eine Mannschaft auf, die auch als solche auftritt, auf und neben dem Platz. Das Ziel 
muss sein, in naher Zukunft wieder eine schlagkräftige Truppe für die 3.Liga aufzubauen.
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fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Die zweite Mannschaft machte resultatmässig mehr Freude und konnte am Schluss auf dem 
sehr guten zweiten Rang abschliessen. Wo sie nächste Saison spielen werden, ist zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht klar. Der Teamgeist in der Mannschaft ist sehr gut, was man im 
Training und den Spielen auch spürt und sieht. Mit dem Engagement im Verein ist sicher 
noch Luft nach oben, was aber vom Verein her auch Gründe hat. Ziel ist, das die beiden aktiv 
Mannschaften noch näher zusammenwachsen und einander aushelfen und ergänzen.  Auch 
in der zweiten Mannschaft werden junge Spieler aus den B Junioren nachrücken und sich 
möglichst schnell bei den Aktiven integrieren. 

Ich werde mein Amt per Ende Saison aus zeitlichen Gründen abgeben und habe mit Sascha 
Brütsch einen perfekten Nachfolger gefunden. Er ist seit ein paar Wochen schon mit dabei 
und hat einen grossen Anteil an der Planung für nächste Saison. Danke Sascha für deinen 
Einsatz, wünsche viel Erfolg in deinem Amt und ich werde sicher als Fan weiterhin an den 
Spielen vor Ort sein.

Die Mannschaften werden noch bis anfangs Juli weiter trainieren und noch das eine oder 
andere Testspiel organisieren, damit sich die Jungen gut im Team eingliedern können. An-
schliessend gibt es eine kurze Sommerpause, um ausgeruht in die neue Saison zu starten.

Danke allen Spielern, Trainern und Funktionären im Verein für die Unterstützung und den 
treuen Fans, welche Wochenende für Wochenende unsere Teams vor Ort unterstützen.

Bedanken möchte ich mich auch noch bei den abtretenden Spielern für Ihren Einsatz in den 
letzten Jahren und wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute und hoffe auf ein Wiedersehen 
im Moos.

Allen eine schöne Sommerpause und bis bald auf dem Moos
Sportliche Grüsse, Michu

Bericht Spiko-Präsident

Der Spielbetrieb konnte mehr oder weniger wie geplant durchgeführt wer-
den. Lediglich an einem Wochenende mussten wir die Spiele witterungs-
bedingt verschieben. Auch hielten sich kurzfristigen Spielverschiebungen in 
Grenzen, was in der Vorrunde nicht immer der Fall war. 

Auch der Trainingsbetrieb konnte störungsfrei durchgeführt werden. Dies, ob-
wohl einige Juniorenspiele unter der Woche ausgetragen werden mussten.

Zu denken gibt die Entwicklung der Bussen und Strafen. Während der FC Lengnau in der 
Saison 2021/2022 noch Bussen und Gebühren über knapp CHF 3000.– zahlen musste, hat 
sich dieser Betrag in der Saison 2022/2023 fast verdoppelt. Hier müssen Vorstand und Trai-
ner sicher über die Bücher, um die Situation in Zukunft zu verbessern.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
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einem anderen Klub abwandert.
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zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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In die neue Saison starten wir mit einer Junioren C (unter Team Leugene), zwei Junioren 
D, zwei Junioren E und zwei Junioren F Mannschaft. Ebenfalls nicht vergessen möchte ich 
unsere Junioren G. Nebst unseren beiden Aktivmannschaften, treten ebenfalls noch unsere 
zwei Senioren Mannschaften (30+ und 40+) an. 

Zurzeit zählen zum FC Lengnau 2 ausgebildete Schiedsrichter und zudem 3 KIFU-Spielleiter. 
Wir suchen immer noch Schiedsrichter und Jun-D Spielleiter. Wer sich etwas zusätzliches 
Taschengeld verdienen möchte, kann sich gerne melden.   

Ich danke allen Helfern, welche zu einem Gelingen der vergangenen Saison beigetragen 
haben:

– Michel Schlup und seinem Team für die Tip-Topen Platzverhältnisse die sie schaffen.
– Unseren Schiedsrichtern Rexhepi Razim und Stéphane Berger
– Unseren Kifu-Schiris Stefan Walter, Philipp Berger, Stefan Bohnenblust und Ahmet Büyücek
– Den Dresswäscherinnen Nicole Vogt und Marietta Marton
– Und natürlich unseren Trainern für Ihr leidenschaftliches Engagement.

Ich wünsche allen Trainern und Spielern eine erfolgreiche neue Saison.

Mit sportlichen Grüssen
Marc Berger
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Die 2022/2023 Saison ging am 11. Juni zu Ende. Hier eine kurze Zusam-
menfassung unserer Junioren:

Unsere Junioren G haben sich jeden Mittwochabend getroffen, um die 
Grundlagen des Fussballs zu lernen. Sie haben viele Spiele und Fussball 
gespielt, tolle und lustige Momente zusammen erlebt :-)

Unsere Junioren F & E, welche immer ein grösseres Kader aufweisen, haben zwei Mal pro 
Woche trainiert, um immer am Samstag an Turnieren teilnehmen zu können. Dort konnten 
sie bereits ihre Talente unter Beweis stellen.

Unsere Junioren D haben leider die Saison auf dem letzten Platz beendet. Es war nicht 
immer einfach für die Trainer, denn bei manchen Spielern fehlte Disziplin, Motivation und 
Training.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Bei den Junioren C war das Ziel sich in der ersten Kategorie zu halten. Dies wurde mit  
Erfolg erreicht trotz Verletzung des Torwarts, welcher leider wegen eines gebrochenen Arms 
mehrere Spiele ausfiel. 

Die Rückründe der Junioren B war leider nicht sehr lobenswert. Oft fehlten viele Spieler im 
Training, was sich an den Spielen deutlich bemerkbar machte. Leider wird es nächste Saison 
keine Junioren B geben, da wir zu wenig Spieler haben mit den Jahrgängen 2006/2007/2008. 
Die betroffenen Spieler werden in die Aktivmannschaften integriert. 

Vielen Dank an alle Trainer für die grossartige Arbeit und den unermüdlichen Einsatz!

Sommerliche Grüsse
Juniorenobmann Stéphane Berger
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Geschätzte Lengnauer Fussballfreunde

Nach 6 Monaten im Amt bin ich sehr stolz, dass alle Spiele der 30+ mit 
genug Leuten gespielt wurden. Dies Dank einigen neuen Spielern und mit 
der Hilfe der 40+. Ideal wären noch 3 bis 4 neue Spieler, damit das Kader 
noch besser aussieht.

Mit 6 Punkten konnten Sie sich im Vergleich zur Vorrunde etwas steigern in der Tabelle.

Im Fussball sagt man: «Man spielt wie man trainiert» und die Präsenzen im Training waren 
leider nicht immer optimal, da gibt es noch Verbesserungspotential!

Ich gratuliere den 40+ für den Sieg in der Gruppe 1. Es wurden sämtliche Spiele gewonnen 
und dies mit einer fantastischen Tordifferenz von 32:4. Bravo Jungs, weiter so.

Leider musste ich die Mannschaft der 50+ zurückziehen, dies aus Mangel an Spielern. Trotz 
Sondierung von Fred Berger fanden sich zu wenige, welche noch Interesse zeigten, um zu 
spielen. Hier sind wir aber nicht die einzigen mit diesem Problem. Noch vor 5 Jahren gab es 
bei den 50+ über 30 Mannschaften, heute sind es gerade noch 13…

Ich werde auch nächstes Jahr im Amt bleiben und freue mich sehr auf diese Zeit mit euch 
alle. Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer und …hasta la vista.

Sportliche Grüsse
François 
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.
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ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.
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Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
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Platzchef

Seit knapp einem Jahr amte ich als Platzverantwortlicher. Bei meinem An-
tritt habe ich super Plätze und ein eingespieltes Team vorgefunden, wel-
ches mich unterstütz und mir mit Wissen und Manneskraft zur Seite steht. 
Vielen Dank für die wertvolle Unterstützung! 

Im Winter haben wir den für den Unterhalt der Plätze Verantwortlichen ge-
wechselt und arbeiten neuerdings mit der Firma SwissGreen zusammen. 

Ausserdem unterstützt uns Gregor, so können wir die Arbeitslast besser aufteilen. 

Leider müssen wir uns an andere Witterungsbedingen gewöhnen – was früher normal war, 
gibt es heute nicht mehr. Entweder zu nass oder zu trocken – aber selten so wie wir uns das 
wünschen. Trotz den nicht immer optimalen Witterungsverhältnissen haben wir einen der 
schönsten Plätze im Seeland. 

Vielen Dank den Trainer für ihre Flexibilität, wenn die Plätze wegen Nässe gesperrt waren. 
Es hilft sehr, wenn wir die Plätze bei Nässe schonen können! 

Sportliche Grüsse 
Michel
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1. Mannschaft

Das gesetzte Ziel leider nicht erreicht 

Leider steigt die 1. Mannschaft nach zwei schwierigen 3. Liga Saisons wie-
der in die 4. Liga ab. Bereits die letzte Saison war sehr knapp, die Mann-
schaft schaffte den Ligaerhalt in der letzten Runde. Auch in diesem Jahr fiel 
die Entscheidung erst in der letzten Runde, aber dieses Mal hatten wir es 
nicht mehr selbst in der Hand. 

Die Mannschaft hat in den letzten 3 Runden alles probiert, ergänzt durch ein paar junge B-
Junioren Spieler und 1 bis 2 Spieler der 2. Mannschaft. In dieser Zeit verbesserte sich die 
Leistung der Mannschaft, es gelang ihr, zwei Spiele in Folge zu gewinnen, aber leider endete 
das letzte entscheidende Spiel mit einer Niederlage. Leider kam dieser positive Wandel zu 
spät. Hätte die Mannschaft diese Einstellung nicht erst in den letzten Spielen an den Tag 
gelegt hat, sondern die ganze Saison durch, stünden wir nun nicht als Absteiger da. Wir  
 die Situation realistisch betrachten, die Mannschaft hat aufgrund ihrer Leistungen über die 
gesamte Saison hinweg nicht mehr verdient. Deshalb haben wir bereits vor Wochen damit 
begonnen, ein noch jüngeres, ehrgeizigeres und erfolgshungrigeres Team aufzubauen. 



 

 

 

 

 

 

 

M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 

Ob für Zuhause, unterwegs 
oder im Büro: Wenn’s um 
Internet, TV, Festnetz und 
Mobile geht, sind wir Ihr 
attraktiver, zuverlässiger 
und persönlicher Partner 
vor Ort.

Das beste Netz 
in Ihrer Region
bringt Sie 
garantiert 
zum 

  

!

Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 
Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter sponsoring@fclengnau.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.



19192

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Es braucht jedoch Zeit, aber mit viel Training und Geduld wird die Mannschaft in die 3. Liga 
zurückkehren. Manchmal ist es besser, einen Schritt zurückzutreten und von vorne zu be-
ginnen. Das neu formierte Team bleibt bis Anfang Juli im Training und wird dann nach zwei 
Wochen Pause wieder mit dem Training beginnen. 

In Namen des Teams möchte ich mich bei allen bedanken, welche dem Team geholfen haben 
und natürlich bei allen Fans für ihre Unterstützung. Auch den scheidenden Spielern wün-
schen wir viel Glück und alles Gute für die Zukunft. 

Bis bald in Moos und wünsche allen schöne Sommerferien. 

Mit sportlichen Grüssen 

Tibor Kalina 
Trainer 1. Mannschaft
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Unser Ziel war vor dem Saisonstart klar definiert, wir wollten so lange wie 
möglich um den Aufstieg mitspielen aber ohne, dass der Spass am Fuss-
ball darunter leidet. 

Als die Saison los ging hatten wir gleich einen kleinen Rückschlag, und 
wir verloren unser 1 Spiel gegen den FC Plagne mit 2:1. In den nächsten 3 
Spielen konnten wir 7 Punkte erspielen, bevor wir das wichtige Spiel gegen 

den FC Bosna in Biel antraten, die noch kein Spiel verloren haben. Unsere Jungs wollten un-
bedingt dieses Spiel gewinnen, was man auch schon im Training merkte. Als dann am Sonn-
tag das Spiel um 10.15 begann, haben die Jungs alles gegeben auf dem Platz (Platz war ei-
gentlich ein Schlammfeld) und wir haben trotz starken Spiel den Platz als Verlierer verlassen 
müssen. Die Stimmung im Team war nach diesem Spiel etwas am Boden, aber wir sind als 
Team zusammengestanden, wie immer eigentlich, was auch die Stärke dieser Mannschaft 
ausmacht und was ich persönlich sehr schätze an diesem Team (DANKE JUNGS). In den 
nächsten 4 Spielen gingen wir immer als Sieger vom Platz mit einem Torverhältnis von 24 
Toren und nur 4 Gegentoren, was uns die Vorrunde auf den 2 Platz beenden liess. 

Jetzt kam die Winterpause, was ein paar Spieler wohl zu ernst nahmen. Ausser wir hatten 
ein Hallenturnier, da waren wir plötzlich wieder genug Spieler. Als die Rückrunde näher kam 
waren auch die Trainings wieder besser besucht, da wir ja immer noch um den Aufstieg 
mitspielen konnten und wir als Team diese Chance auch nutzen wollten. 
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Ihr Büro und das Zuhause 
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Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Der Saisonstart in die Rückrunde ist uns mit einem 5:0  gegen den FC Orvin geglückt, jetzt 
ging es am nächsten Sonntag nach Plange, wo wir dachten «sind wir noch in der Schweiz?  
Wir wollten unbedingt gewinnen da wir noch eine Rechnung offen hatten von der Niederlage 
im Heimspiel. Wir starteten sehr gut und gingen auch in Führung und hatten das Spiel voll im 
Griff. Aber es kam anders, der FC Plange konnte durch einen geschenkten Penalty das 1:1 
erzielen, was dann auch das Endresultat war.

Jetzt kam das Derby gegen Pieterlen und wir waren motiviert bis in die Zehenspitze, da wir 
wissen was es bedeutet, ein Derby zu spielen. Als das Spiel anfing und wir sahen wie viele 
Zuschauer aus Lengnau da waren, war klar wir müssen gewinnen und wir haben es mit 4:2 
nach Hause gebracht. Nach einem weiteren Sieg kam das Skandalspiel gegen Iberico, wel-
ches wir 4:3 verloren hatten. Ich muss hier die Jungs in Schutz nehmen, ich habe, seit ich 
Trainer bin noch nie so einen Schiedsrichter erlebt der ein Spiel so schlecht geleitet hat und 
willkürlich mit Karten und nicht gegebenen Penaltys gegen uns war. Die Stimmung war auf 
einem Tiefpunkt, so habe ich das Team noch nie erlebt. Etliche Spieler und auch ich haben 
uns gefragt, wollen wir uns das noch weiterhin antun, da es solche Spiele gibt wo einfach der 
Fussball mit Füssen getreten wird.

Jetzt war unser Traum mit dem Aufstieg erledigt und wir hatten im nächsten Training viel zu 
besprechen, da wir alle sehr enttäuscht waren. Und siehe da, wir haben es wieder als Team 
geschafft uns neu zu motivieren, da ja der nächste Gegner der FC Bosna ist, welcher immer 
noch ungeschlagen war. Da wir gesperrte Spieler und etliche Absenzen hatten, starteten wir 
mit einem Team, das eigentlich keine Chance haben sollte in dieses Spiel, aber es kam an-
ders als gedacht. Meine Jungs haben sich die Lunge ausgekotzt, jeder ist für jeden gelaufen 
und es war ein Team mit Stolz und Siegeswillen auf den Platz. Auch die vielen Zuschauern 
haben uns wirklich lautstark unterstützt. Danke unseren treuen Fans, ihr seid einfach un-
glaublich. 

Wir haben als einziges Team den FC Bosna geschlagen und das mit 2:1. Bravo Jungs. Für 
die letzten 2 Spiele war klar, dass wir gewinnen müssen, um den 2. Platz zu erreichen. 
Gegen den FC Walperswil haben wir mit der gleichen Teamleistung wie gegen Bosna einen 
1:0 Sieg erkämpft (Teamleistung war einfach unglaublich stark). Jetzt stand noch das letzte 
Spiel zu Hause gegen Safnern an, wo wir gleich mit 12:0 gewonnen haben (das Freistosstor 
von Banu war einfach unglaublich geil) und somit war diese tolle Saison mit 41 Punkten und 
dem 2. Rang vorbei. 

Das anschliessende Abschlussfest war einfach richtig toll und hat uns noch einmal mehr als 
Team zusammengeschweisst (Hoffe unsere Legende Sven ist wieder wach). 

Leider ist der Traum vom Aufstieg diese Saison nicht in Erfüllung gegangen, aber wir werden 
es nächste Saison wieder versuchen mit eurer Unterstützung.    

1 2 3 LENGNAU
LG ein stolzer Trainer Rämsi
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Die Saison der Seniorenmannschaft 30+ des FC Lengnau liegt hinter uns 
und es war eine Zeit voller Spass, lustiger Momente und sportlicher Über-
raschungen.

Die Saison begann mit einem Aufgebot an neuen Spielern, dass wir fast 
dachten wir können nicht jeden Spieler an die Spiele mittnehmen. Es gab 
so viele Neuzugänge, dass wir sogar darüber nachdachten, einen eigenen 

Rentner-Bus für Auswärtsspiele anzumieten. Unsere Mannschaft war so bunt zusammenge-
würfelt, dass selbst das Regenbogen-Emoji neidisch geworden wäre.

Unser Team hat sich in dieser Saison wirklich verbessert. Wir haben die besten Taktiken 
entwickelt, um den Ball ins Tor zu befördern, und die Anweisungen so gut verstanden wie 
einen Arztbrief.

Dasselbe auch mit der Trainingsdisziplin, die schwer zu wünschen übrig liess! Trotzdem ver-
suchten wir immer unser Bestes an den Spielen zu geben, und so die Freude am Fussball 
nicht zu verlieren.

Die Vorfreude auf die neue Saison ist jetzt schon riesig. Wir haben uns vorgenommen, 
noch verrücktere Jubelrufe zu erfinden und unser Topstürmer bei seinem ersten Hattrick zu  
unterstützen. Danke an alle Mittspieler, Senioren 40+ und die Fans, die uns in dieser Saison 
unterstützt haben. Ihr habt uns gezeigt, dass Fussball keine Frage des Alters, sondern des 
Spasses und der Leidenschaft ist. 

Wir sind stolz, Teil des des FC Lengnau zu sein!

Mit sportlichen Grüssen, Lars Häni
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12
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JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

25

40
+

40+

Was für eine Rückrunde in der Champions League. Ohne Punktverlust und 
mit einem Torverhältnis von 32:4 konnten wir fast in jedem Spiel überzeu-
gen und die Spiele souverän nach Hause fahren. 

Die beiden ersten Spiele gegen Aegerten und Pieterlen wurden noch zwei-
stellig gewonnen. Die restlichen Partien wurden nach Führung, mit einem 
Ball halten über die Runden gebracht. 

Im ersten Derby gegen Pieterlen in diesem Format, konnten wir aus der Erfahrung im 7er 
Fussball profitieren und den übermotivierten Gegner mit Konterfussball überfahren (10:1). 
Einzig die Partie gegen den anderen Nachbar aus Büren wurde gegen Schluss noch spa-
nend. Da konnten wir uns aber auf die Künste unseres neuen Torhüters Nr. 5 verlassen. Ich 
bin glaub der einzige Trainer, welcher fast mehr Torhüter als Feldspieler im Team hat. Ist aber 
auch nötig bei der langen Verletzungsliste. 

Ich kann nicht begreifen, dass man sich bei so wenig Arbeit im Tor überhaupt verletzen kann, 
sogar beim Ball holen… Im letzten Spiel in Ins, durften wir uns sogar über Fans am Seiten-
rand erfreuen. Dass sie den langen Weg mit dem Velo auf sich nahmen ist bewundernswert, 
im Wissen, das mit uns die dritte Halbzeit immer etwas länger dauern kann. 

Danke Jungs für die grossartige Saison!!! 
Ich hoffe wir können noch lange so weitermachen.

Euer Coach mit dem grossen Herz
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren B

Mit der Präsenz von fast allen Spielern in den Hallentrainings zwischen 
Januar bis anfangs März, konnten wir dank Christian Zingg eine gute kon-
ditionelle und mentale Vorbereitung absolvieren. 

Im März starteten wir trotz schlechtem Wetter mit den Trainings auf dem 
Moos. Seither hatte sich die Präsenz im Training leider sehr verringert. An 
manchen Trainings waren wir nur 5 bis 6 Spieler, was wir sehr schade 

fanden und es somit nicht immer einfach war, ein entsprechendes Training auf die Beine 
zu stellen. Zudem war es gegenüber den Spielern, welche immer die Trainings besuchten, 
nicht fair und auch die physische Vorbereitung während der Winterpause ging bei etlichen 
Spielern verloren. Dies wiederum machte sich an den Spielen bemerkbar und die daraus 
erreichten Resultate sprachen für sich.

Unsere Saison war leider nicht so gut; 1 Sieg, 2 Unentschieden und 4 Niederlagen, was 
am Ende für den 6. Platz reichte. Es ist schade, denn es wäre mit dieser Mannschaft mehr 
möglich gewesen, wenn alle am gleichen Strick gezogen hätten! Leider fehlte Motivation, 
Wille und Teamgeist. 

Wie man so schön sagt auf Französisch «une page se tourne» für unsere Junioren B, Reto 
und mich. Da wir nächstes Jahr keine Junioren B stellen können, machen wir ein Jahr oder 
länger Pause als Trainer. Wie bereits erwähnt im Bericht Juniorenobmann, werden die betrof-
fenen Spieler in die Aktivmannschaft integriert. 

Trotz durchzogener Saison ist eines klar. Wir hatten viel Spass und Freude mit unserer Mann-
schaft! Etliche Spieler konnten wir bereits seit den Junioren D begleiten und trainieren und 
wir können somit auf viele tolle Momente zurückblicken!

Hier noch ein grosses Dankeschön an alle Spieler, Eltern und Zuschauern für ihr Vertrauen 
und ihre Unterstützung!

Sportliche Grüsse
Stéphane + Reto
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren C

Eine schwierige Zeit

Es ist wieder so weit! Wir blicken auf ein halbes Jahr Fussball zurück. 
Konnte ich doch noch letzte Saison von einer perfekten Runde und dem 
Aufstieg berichten, muss ich jetzt über eine schwierige und vom Pech ver-
folgte Runde schreiben. 

Wir starteten schon schwierig in die Saison hinein, als wir den ersten Verletzten schon aus 
dem letzten Hallentraining mitnahmen. Wir trainierten also auf unser erstes Spiel hin und 
waren entschlossen, unsere Verletzten zu kompensieren. So konnten wir dann auch im ers-
ten Spiel den ersten Sieg feiern. Doch leider wollte es nicht so weiter gehen, bald folgte der 
nächste mit Verletzungspech. Und als dann unser einziger Torwart sich beim Aushelfen in 
den B-Junioren noch den Arm brach, war das Unheil perfekt. Wir waren dennoch entschlos-
sen alles zu geben, um die 1. Stärkeklasse halten zu können. Dank eines tollen Teamgeistes 
und einer aufopferungsvollen Spielweise konnten wir genügend Punkte sammeln. 

Ich möchte mich hier noch bei unserem Verteidiger Ben bedanken, welcher ohne zu zögern 
immer als Torwart eingesprungen ist. Danke, ich weiss, das war nicht einfach! Zudem will ich 
der ganzen Mannschaft gratulieren, dass die Liga gehalten werden konnte und ihr trotz all 
der Rückschläge nie aufgegeben habt! Bravo!
 
Es war ein schönes Gefühl, dass wir im letzten Saisonspiel dann noch unseren letzten Ver-
letzten mit seinem Comeback feiern konnten. Zwar war der Torwart dann ein Mittelstürmer, 
aber Hauptsache wieder Gesund zurück. Nun werden wir uns eine erholsame Sommer-
pause gönnen und dann mit neuem Fokus und neuer Motivation voll angreifen, um in der 
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nächsten Runde weiter vorne mitspielen zu können. Ich weiss, in dieser Mannschaft steckt 
noch viel mehr! 

Zum Schluss möchte ich noch unsere Jungs, welche aus den C-Junioren raus kommen, ver-
abschieden. Es stimmt mich etwas traurig, dass Ihr nächste Saison nicht mehr bei mir seid, 
denn es war immer lustig und toll mit euch! Macht weiter so, ihr seid super! 

Zu guter Letzt geht noch ein riesen Dankeschön an all die tollen Eltern die uns immer unter-
stützt haben, sei es als Fans oder auch als Chauffeur! Vielen Dank, das ist nicht selbstver-
ständlich. Ich hoffe es geht so weiter, denn bis heute hat es mir immer viel Spass bereitet mit 
euch Fussball zu spielen. 

Auf eine tolle nächste Saison, Hopp FC Lengnau.

Sportliche Grüsse 
Euer Coach Stuber Steven
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Junioren D

Herbstrunde: (2. Stärkeklasse)                                 
Wie immer nach den Sommerferien gehts gleich los mit Fussball, ein Vor-
bereitungsspiel und am nächsten Wochenende Meisterschaftsstart. Wir 
haben eine sehr gute Herbstrunde gespielt. Vom Torwart über die Vertei-
digung, übers Mittelfeld bis in die Sturmspitzen haben wir es kämpferisch, 
spielerisch, läuferisch sehr gut gemacht…. Wie sagt man so schön, die 
Mannschaft war im Flow.

Einzig in Aarberg (30 Sek. vor Spielende ein Kopfballeigentor zur 3:2 Niederlage) und gegen 
Aurore (Endstand 4:4) 5 Min. vor Schluss 4:2 für uns, waren wir zu naiv oder unkonzentriert?
Die beiden Ausrutscher waren am Anfang der Meisterschaft und den Abschluss in Lyss  
haben wir dann klar für uns entschieden.

Was über die ganze Herbstrunde zu sagen ist: Trainingsbesuch sehr gut. Einsatz im Training 
von sehr gut bis schlecht, bis Grottenschlächt: Keine Disziplin, wird zu viel geredet, gequas-
selt (nicht über Fussball), dadurch ist die Aufnahmefähigkeit sehr beeinträchtigt. Beim Erklä-
ren von Übungen z.B. (laufen mit oder ohne Ball, oder wie verhalte ich mich bei Ballbesitz? 
Wie verhalte ich mich, wenn wir den Ball erobern wollen etc.). Man kann so einfach nicht 
konzentriert und stufengerecht Trainings abhalten, da muss in Zukunft mehr kommen! Wer 
stört wird in die Kabine geschickt.

Umso erstaunlicher, dass wir an den Spieltagen immer eine gute Leistung gebracht haben.
Jetzt spüren wir es in der Frühlingsrunde, es ist härter und ausgeglichener.

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Frühlingsrunde: (1. Stärkeklasse)
Ab Oktober haben wir im Kleinfeld unsere Trainings abgehalten, Dienstag und Samstag 
(Hartplatz/Freiwillig), die Trainings wurden rege besucht. Nach den Festtagen gings richtig 
los, Basistraining und natürlich Fussballspielen (3:3)

Unser Vorbereitungsprogramm: Trainingsspiel (Ende Februar) in Grenchen, 2 Hallenturniere 
(in Biel und Diessbach) sowie der Ausflug nach Alpnach (2 Spiele) mit der ganzen Junioren-
abteilung des FCL und ein letztes Trainingsspiel gegen Pieterlen kurz vor MS Start.

Wir haben Lehrgeld bezahlt in der Frühlingsrunde, alles was uns vorher stark gemacht hat 
schien uns abhanden gekommen zu sein, keine Effizienz vor dem Tor, schlechtes Zwei-
kampfverhalten in der Defensive, fehlendes Selbstvertrauen in unsere Stärken? Wir hatten 
zu viele Schwankungen in unseren Spielen.

Es gibt aber ein paar Gründe dazu:
Das Skilager hat viele meiner Jungs flachgelegt (Kankheit), viele waren eigentlich erst nach
4 bis 5 Wochen wieder richtig belastbar für das Training (Vorbereitungszeit).
Auch das Miteinander, der Umgang wie behandle ich mein Teamkollege etc., stärkere (aus-
geglichenere) Gegner etc. und wie bereits oben erwähnt die Trainings (Konzentration und 
Disziplin).

Und meine Einschätzung, wenn wir so konzentriert weiter Fussball spielen wie in der Herbst-
runde, so erreichen wir sicher einen guten Mittelfeldplatz, ist nicht eingetroffen.
Die Saison wird mit einem Abschlussfest und 1 Woche später mit dem Green & White Kids 
Cup im Moos abgeschlossen.

Jetzt möchte ich mich aber bei den Eltern bedanken für ihre Unterstützung an den Spielen 
und für ihre Fahrdienste zu den Spielen. Hoffe, dass wir weiter so tolle Unterstützung erhal-
ten werden.

Die Trainer
Hugo Beutler und Ronny Berisha                   
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Die Rückrunde Saison stand im Zeichen des Pass- und Stellungsspiels in 
den Trainings der Juniorinnen und Junioren. Kurz vor Saisonstart absolvier-
ten unsere jungen Sportler ein Trainingsweekend auf dem Sportplatz Moos. 
Nebst dem Training unter schweren Wetterbedingungen wie Kälte und Nässe, 
kam der Teamspirit untereinander nicht zu kurz. Fairness und ein respekt-
voller Umgang miteinander wird in unserem Verein gross geschrieben. 

Mehrere Turniere bestritten wir von April bis Juni. Mal erfolgreich, mal weniger erfolgreich. 
Dabei stand der Spass am Fussballspiel immer im Vordergrund. Das Highlight der Saison war 
sicher die Teilnahme am Credite Suisse Kids Festival, sowie an unserem Heimturnier, dem 
Green & White Kids Cup. 

Wir bedanken uns bei allen Spielerinnen und Spieler. Bei 37 Kindern war es nicht immer 
einfach den Überblick zu behalten. Trotzdem war es uns eine Ehre, euch trainieren zu dürfen. 
Auch bedanken wir uns bei den Eltern für ihr Vertrauen, ihre Geduld und ihre Unterstützung.

Die Trainer 
Adi, Pepe und Nabil
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Junioren F

Ein lehrreiches und schönes erstes Jahr als Junioren Trainer neigt sich dem 
Ende zu. Die Freude der Kinder wieder draussen bei schönem Wetter zu 
spielen ist deutlich zu spüren. 

Mitte März war die Fahrt zum Turnier nach Alpnach und mit je 3 Teams 
konnten wir dort gegen die Junioren vom FC Alpnach antreten. Für die Kin-

der war der Tag mit der Fahrt im 
Car aufregend und sie konnten 
so den Tag in Alpnach verbrin-
gen und sich mit den gleichaltri-
gen messen. Es gab viele Rück-
meldungen von den Kindern, 
dass diese den Tag sehr schön 
fanden. 

Die Turniere in der Region haben 
dann auch Ende April wieder an-
gefangen und wir merken hier in 
letzter Zeit, dass die Anzahl an 
Spieler für die Turniere nicht so 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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hoch ist wie bei den Trainings und das ist schade, da wir dann nicht genügend Spieler für 2 
Teams zusammenstellen können und die Kinder dann oftmals nach 2 bis 3 Spielen müde 
sind. 

Wir hoffen hier auf die Unterstützung der Eltern, die Kinder zu motivieren und letztlich auch 
zu den Turnieren zu begleiten. Der Saisonabschluss naht und die Vorfreude auf die neue 
Saison mit neuen Kindern aus den G-Junioren steigt und hoffen wir auf viele wunderschöne 
Tage auf dem Moos. 

Viele Grüsse, Sivi & Bruno 
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Junioren G

Zu Beginn fanden 11 Junioren den Weg aufs Moos, um am ersten Training 
der Saison teilzunehmen. Stetig ist unsere Gruppe gewachsen und hat 
sich mittlerweile mehr als verdoppelt. 

Es ist schön anzusehen, was die Kinder über die ganze Saison hin für 
Fortschritte gemacht haben. Sei es an den Spielmorgen oder aber auch in 
den Trainings. Mit viel Elan wird jeden Mittwoch versucht, sich neue Fer-

tigkeiten anzueignen. Ausserdem war die Trainingspräsenz in dieser Saison ausgezeichnet. 
Hierfür ein grosses Dankeschön an die Eltern, die sehr diszipliniert waren, um ihre Kinder ins 
Training zu begleiten oder sie frühzeitig abmeldeten.

Die Saison neigt sich nun langsam dem Ende zu. Als Saisonabschluss steht noch das Ab-
schlussfest des FC Lengnau und der Green & White Kids Cup auf dem Moos an. Danach 
werden 11 Junioren mit Jahrgang 2016 die G Junioren verlassen, um in den F Junioren fleis-
sig weiter an Ihren Fussballfertigkeiten zu feilen.

Auf die neue Saison hin werde ich meine Tätigkeit bei den Junioren G beenden und Sivi bei 
den Junioren F unterstützen. Lars wird nun den Hauptlead übernehmen und wird dies sicher 
wie gewohnt souverän meistern. 
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Finanzchef/in 
Mitglied Vorstand 
  
Aufgabengebiet 
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz) 
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen) 
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise) 
Erstellung Jahresabschluss & Budget 
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung) 
 
Was bieten wir? 
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.  
 
Was suchen wir? 
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig! 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 



Nun blicke ich auf zwei schöne Jahre zurück, mit vielen lustigen Momenten. Es hat mir  
immer sehr viel Spass gemacht, den Kindern die Freude am Fussball und die Wichtigkeit des 
Teamgeists zu vermitteln.

Ich danke Lars und Tobi für all die Unterstützung. Alleine wäre es wohl kaum machbar, diese 
Rasselbande zu zähmen ;-)

Ich wünsche allen schöne und erholsame Sommerferien und bis bald auf dem «Moos».
Päscu Meier
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Green & White Kids Cup 2023

Nach einigen Jahren Unterbruch konnten wir endlich wieder den Green & 
White Kids Cup durchführen.

Am Samstag haben sechs Junioren D Mannschaften den Tagessieg un-
ter sich ausgemacht. Im Anschluss ans Turnier spielten unsere Junioren B 
noch ein Freundschaftsspiel gegen das Team Orval und konnten die Sai-
son mit einem 8:1 Sieg erfolgreich abschliessen.

Am Sonntag war dann Vollbetrieb. In den Kategorien G, F und E spielten je 12 Mannschaften 
um den Sieg in ihren jeweiligen Kategorien. Das gesamte Turnier verlief äusserst fair und 
konnte ohne grössere Zwischenfälle durchgeführt werden. Grossen Dank hier an die Spiel-
leiter sowie an das Team der Samariter!

Die Gastronomie war ebenfalls gefordert. Über das ganze Wochenende wurden über 300 
Portionen Pasta an die Mannschaften verfüttert, allein am Sonntag durften wir rund 240 Spie-
ler verköstigen. Ebenfalls brachte uns das warme Wetter an den Anschlag, mussten doch am 
Sonntag nochmals etliches Mineral nachbestellt werden. Besten Dank hier an Herr Bieri vom 
Denner Lengnau für sonntäglichen Nachschub!

Kulinarisch wurden wir von den Sportfischern Lengnau unterstützt, welche ihre bekannten 
Zander zubereiteten. Auch dieses Angebot fand regen Anklang bei den Zuschauerinnen und 
Zuschauer und hat ebenfalls zu einem gelungenen Anlass beigetragen. 
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

36



37

Herzlichen Dank

> Thermo Fisher Scientific, Lengnau > ISP Electro Solutions AG, Lengnau

> Denner MarkthofMetzg, Lengnau > WATO-SOFT AG, Lengnau

> das team ag, Biel und Bern > Winox SA, Lengnau

> Christ & Heiri, Selzach > Berner Kantonalbank, Grenchen

> Sportsoutletfactory, Lyss  > Schneider Gartenbau, Grenchen

> Burgergemeinde Lengnau  > MSupport Networks AG, Lengnau

> Etter Abrasives AG, Lengnau > Walter Lanz AG Gipser- & Malergeschäft, Lengnau

> Gönnervereinigung FC Lengnau > Wolf GmbH, Lengnau

> Schreinerei Schwarz / Grütter+Willi, Grenchen > Lichtmanufaktur GmbH, Lengnau

> COT Informatik AG, Lyss > EPOS Uhren AG, Lengnau

> Frattini Bauleitungen GmbH, Lengnau > Bigler Markus Heizungen, Lengnau

> Physio Puma, Lengnau > Bolliger + Co. AG, Grenchen

Einen herzlichen Dank geht an das OK des Turniers, namentlich Stefan Bohnenblust, Housi 
Reber, Marc Berger und Steven Stuber und dem Anlassverantwortlichen Michael Wenger. 
Dank euch konnte der Green & White Kids Cup wieder erfolgreich aus dem Dornröschen-
schlaf geholt werden und ich bin überzeugt, im 2024 auf dieser Basis ein weiteres tolles 
Turnier durchführen zu können. 

Zum Schluss ebenfalls ein riesen Merci an all die Sponsoren, welche das Turnier unterstützt 
und den über 300 Kindern ein unvergessliches Turniererlebnis auf dem Moos ermöglicht 
haben.
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und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Abschlussfest FC Lengnau

Strahlende Gesichter, aufgeregtes Plappern, sonniges Wetter und gute 
gelaunte Anwesende – so startete der Tag des ersten gemeinsamen Ab-
schlussfestes.

Nach der Einteilung der Gruppen begann unser Turnier. Für einmal stan-
den die Kleinsten zusammen mit den Grossen auf dem Platz, durften sie 
mit Fragen löchern und das Zusammensein geniessen. Die erfahrenen 

Spieler gaben den Jüngeren Anweisungen und Tipps – es galt das Runde ins Eckige zu 
bringen und keine Eigentore zu schiessen. Die Stimmung auf dem Platz war sehr gut, es 
wurde geschwatzt, gelacht und Fussball gespielt. 

Um 12 Uhr waren die Grills warm, die Glut heiss und jede Person konnte sein eigenes 
Fleisch so zubereiten wie gewünscht. Mit einem tollem Brot- (gesponsert von den Eltern 
der Junioren) und Salatbuffet (MarkthofMetzg) wurde jeder Teller garniert und der Schmaus 
konnte beginnen. Auch das Dessertbuffet war sehr lecker und hat gemundet – vielen Dank 
den Spendern! Das Mineral oder auch mal ein Bier, durfte auch nicht fehlen – vielen Dank 
Yvan und Beatrice für die Bewirtschaftung!

Nach der Stärkung wurde wieder Fussball gespielt – es galt den Sieger des Abschlussfest 
2023 zu küren. Das Chelsea Team – eingekleidet durch Lars – holte den Sieg und durfte eine 
kleine Überraschung, gesponsert durch die UBS und Bolliger & Co. AG, entgegennehmen.

Nach dem Spiel ging der Spass weiter – Tamara, Tom und Carina von Kids-Sport  
haben einen grossartigen Bewegungsparcours aufgestellt und die Kin-
der animiert, sich noch mehr zu bewegen. Weiter konnten sie sich beim 
Speedradar messen – der Tagesrekord soll bei etwas über 100km/h 
gelegen sein – oder noch eine gemütliche Runde Fussballdart spielen. 
Für Action sorgte Markus Oberli (underground-paintball.ch) mit seinem 
Team. Die Kinder und Erwachsene standen in Reih und Glied, um auch 
mal eine Runde GellyBall zu spielen. Zum Glück schmerzten die mit 
Wasser gefüllten Schüsse nicht, nur lautes Gelächter und spassige Aus-
rufe waren hörbar.

An dieser Stelle möchte ich unseren Sponsoren danken – ohne sie 
hätten wir diesen Anlass so nicht durchführen können:

–  Bolliger & Co. AG für den Speedradar und Fussballdart, sowie für die  
Preise,

– UBS für die Preise,
–  Kids-Sport für den ausgezeichneten Bewegungsparcours mit allen Preisen,
–  Markus Oberli und Team (underground-paintball.ch) für die spassige  

GellyBall Arena, 
– Vigier Beton für die schönen Jurasteine für die vielen Feuerstellen
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Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Auch unserem ganzem OK-
Team, Adi, Bruno, Hugo, Pas-
cal, Pepe, Sivi und jedem der in 
sonstiger Weise bei der Reali-
sierung dieses Festes mitgehol-
fen hat, vielen herzlichen Dank!

Alles in Allem ein gelungener An-
lass, aber ohne Euch, liebe An-
wesende, wäre unser Fest nicht 
das geworden was es war. Vielen 
herzlichen Dank!

Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer, bis bald auf dem Moos! 

Alex
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100 Jahre FC Lengnau

Nächstes Jahr wird der FC 100 jährig! 

Um dieses Jubiläum gebührend zu feiern, bedarf es einer frühzeitigen  
Organisation. Im Auftrag des Vorstandes organisierte ich ein Kickoff. Es 
wurden über 60 Mitglieder, insbesondere Babyboomer, angeschrieben und 
um Mithilfe angefragt. Insgesamt antworteten 31 Personen bei 10 Absagen.
An einer ersten Sitzung mit 21 Teilnehmern wurde anhand eines provisori-

schen Organigramms über mögliche Einsätze diskutiert.

Die beiden Ressorts Kommunikation und Sponsoring werden von Otto Renfer und Willy Rütti-
mann übernommen. Alle anderen Teilnehmer meldeten, wo und wie sie uns helfen möchten.

Auf Grund dieser erfreulichen Tatsache habe ich mich als OK- Präsident zur Verfügung ge-
stellt.

Wir werden nun, zusammen mit dem Vorstand, weitere Personen angehen, um die 
wichtigsten Ressortposten zu besetzen.

Es sind dies:
– Finanzen
– Unterhaltung
– Infrastruktur
– Gastronomie

Wir appellieren hier auch an Nichtmitglieder wie Eltern und Unterstützer. Vorgesehen ist 
ein einfaches Jubiläumswochenende mit Anlässen für Jung, Alt und die FC Familie. Weitere 
Informationen gebe ich Interessierten gerne.

Ich würde mich freuen, auf diesem Weg Personen für diesen Anlass zu finden.

Nebst persönlichem Kontakt bin ich auch erreichbar unter 076 831 05 32 oder per Mail auf 
100@fclengnau.ch

Fred Berger

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
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in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Wettbewerb: Neues Logo für den FC Lengnau

Wie ihr im vorhergehenden Artikel gelesen habt, wird der FC Lengnau im 
2024 100 Jahre alt. 

Wir möchten dies zum Anlass nehmen, unser Logo neu und moderner zu 
gestalten. Das neue Logo wird dann erstmals für die Kommunikation rund 
um das 100-Jahr Jubiläum verwendet und in der Folge offiziell verwendet.

Aus diesem Grund starten wir einen Aufruf an alle kreativen Köpfe, uns die eure Ideen 
einzusenden. 

Eure Vorschläge könnt ihr direkt an info@fclengnau.ch einschicken. Einsendeschluss ist der 
30. September 2023!

Auf sämtliche Teilnehmer und den Gewinner warten spannende Preise!

Wir freuen uns auf eure kreativen Einsendungen, der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch



Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank!

• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau
• Vedana Ecame GmbH, Lengnau

Sponsoren und Supporter:
• Bäckerei-Konditorei Mathys, Lengnau
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
•  bögli bautrocknungen Rolf Bögli, 

Grenchen
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2 Rad-Sport, Lengnau
• Coiffure Sabrina Kipfer, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
•  Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Ekko Technik AG, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
•  Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
•  Gemeinschaftsantennen-Anlage  

Region Grenchen AG, Grenchen
•  Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau 

Ausrüster:
•  Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
•  Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Silber-Sponsoren:
• Diametal AG, Biel/Bienne
• K9 Schweiz, Grenchen
• rovos Service und Support, Lengnau

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• ControlF1 GmbH, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Kältetechnik AG, Zollikofen

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.
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dankeschön
•  Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
•  Höhere Fachschule für Technik  

Mittelland, Grenchen
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
•  Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
•  M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 
• Maibach Gartenbau GmbH, Safnern
•  Massage & Therapie Karin Sperisen, 

Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
•  Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
•  Ron Bertolla – Zauberkünstler,  

Bettlach
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schilt Elektro AG, Grenchen
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau

•  Werner Gloor Maschinenbau AG, 
Lengnau

• Wundergärten Urs Bapst, Lengnau 

Eventsponsoring
•  Thermo Fisher Scientific, Lengnau

Naturalsponsoring und 
sonstige Unterstützer
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
•  Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Burgergemeinde Lengnau

Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch
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Offene Jobs im FC Lengnau

Finanzchef (Mitglied Vorstand)
Arbeitest du gerne mit Zahlen? Dann ist das genau 
dein Ding. Wir suchen keinen Profi-Buchhalter, 
aber Soll und Haben sollten dir nicht ganz fremd sein. 
Die Hauptaufgaben sind wie folgt:

–  Ausstellen von Debitorenrechnungen aus System  
(Jahresbeiträge, Sponsoring, Parkplatz…)

–  Bezahlung und Verbuchung der Kreditorenrechnungen und  
Lohnzahlungen

– Diverse Abrechnungen (J&S, Sportfonds)
– Erstellung Budget zusammen mit dem Vorstand

Sponsoring / Marketing
Beziehungspflege zu bestehenden Sponsoren und Supportern, Organisation des Sponsoren-
apéros, Akquisition von neuen Sponsoren.

OK 100 Jahre FC Lengnau
Im Jahr 2024 ist es so weit, der FC Lengnau feiert sein 100-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum 
möchten wir mit einem kleinen, aber feinen Fest begehen. Hast du Lust, hier ein einmaliges Fest 
auf die Beine zu stellen? 

Schiedsrichter
Willst du das Spiel mal aus einer anderen Perspektive sehen? Ohne Schiedsrichter geht es 
nicht! Sowohl bei den Aktiven wie auch bei den Mini-Schiedsrichtern (Junioren D, 9er Fussball) 
brauchen wir Unterstützung. Der FCL unterstützt dich bei den Kursen und der Ausbildung. 

Juniorentrainer & Assistenten
Last but not least! Wir sind immer auf der Suche nach Juniorentrainer/innen und Assistent/
innen. Hast du Lust, unseren Jüngsten das 1x1 des Fussballs beizubringen. Wir unterstützen 
dich auch bei der Ausbildung und Weiterentwicklung.

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden  
Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter  
sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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Impressum:
Cluborgan des FC Lengnau

Auflage:
500 Exemplare, 3x jährlich

Gestaltung:
Cindy Freiburghaus

Druck:
WIRmachenDruck Schweiz AG
Rundbuckstrasse 6
8212 Neuhausen am Rheinfall
info@wir-machen-druck.ch
www.wir-machen-druck.ch

25. August 2023 
Generalversammlung

17. September 2023 
Waldhöck bei der  
Ornithologen-Hütte

Anlässe/Termine im 2023



dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Michael Wenger

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: François Calvet

Anlassverantwortlicher: vakant (ad Interim: Michael Wenger)
Platzchef: Michel Schlup   

Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.





MASTER OF MATERIALS

CAPTAIN COOK HIGH-TECH CERAMIC SKELETON


